
 

 

 

Sie sind heiß begehrt und nur kurz zu haben: Die neue Auflage der beliebten Adventskalender, 
die der Lions Club Grevenbroich traditionell zugunsten der Hospizbewegung Jona und der 
Grevenbroicher Kindergärten verkauft, gibt es nur bis zum 15. November. Da heißt es schnell 
sein, denn der Verkauf ist bereits gestartet und die Kalender sind auf 2700 Stück limitiert. 

„Es ist immer wieder ein schönes Gefühl, den Adventskalender zu ermöglichen“, sagt der 
Präsident der Grevenbroicher Lions, Christian Göler von Ravensburg, über die alljährliche 
Adventskalenderaktion. „Für uns – wie sicherlich auch für viele andere – ist er mittlerweile ein 
fester Bestandteil der Vorweihnachtszeit hier in Grevenbroich.“ Tradition hat mittlerweile auch, 
dass die Motive der Lions-Kalender von Grundschülern im Raum Grevenbroich kreiert werden. 
In diesem Jahr haben ihn Schülerinnen und Schüler der Gebrüder-Grimm-Grundschule in 
Wevelinghoven gestaltet. 

 



 

 

Wer ein Exemplar zum Preis von acht Euro ergattert, unterstützt damit nicht nur die Hospizarbeit 
und den Nachwuchs in der Region, sondern hat auch die Chance einen von mehr als 200 
Preisen im Wert von mindestens 50 Euro zu gewinnen. Jeder Adventskalender ist deshalb mit 
einer individuellen Nummer versehen, vor dem ersten Advent werden die Gewinnnummern unter 
notarieller Aufsicht ermittelt und dann im Laufe des Advents auf der Webseite des Lions Club 
Grevenbroich veröffentlicht. „Im Schnitt werden wir wohl neun Gewinner pro Tag haben“, sagt 
Lions Präsident von Ravensburg und betont: „Dies überhaupt zu können, verdanken wir den 
vielen Unternehmen, die die tollen Sachspenden gesponsert haben.“ 

Erhältlich ist der Adventskalender des Lions Clubs unter anderem in der in der Mayerschen 
Buchhandlung, bei Optik Hoffmann, im Restaurant Alla Scala und dem Familienbüro 
Grevenbroich. Restbestände werden, sofern vorhanden, am 16. November von 10 bis 14 Uhr 
auf dem Synagogenplatz verkauft. 
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